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Liebe Feuerwehrmitglieder,
liebe Leser dieses Jahresberichtes!

Ein ereignisreiches Jahr ist mit 2017 wieder zu 
Ende gegangen. Geprägt von herausragenden
Leistungen unserer Feuerwehr! Bei 85 Einsätzen 
konnte das bei Übungen und Schulungen
Erlernte in die Praxis zum Wohle der hilfesu-
chenden Bevölkerung umgesetzt werden. 
Einer der Höhepunkte unseres Feuerwehrjahres 
war sicherlich unser 90-jähriges Jubiläum. 
Das ganze Jahr 2017 über wurde der Waldper-
lacher Bevölkerung ein breites Programm ge-
boten: Neujahrsempfang, Gründungsfest, Fest-
wochenende, Weinfest und Winterzauber.
Mehr ging wahrlich nicht!

Besonders unser Festwochenende am 8./9.Juli 
wurde mit Schauübungen unserer Kameraden 
und Kameradinnen, dem 5. Feuerwehr 
Oldtimertreff en, sowie Information anderer 
Einsatzorganisationen und Institutionen, aber 
auch unserem Festzug mit Festakt gefeiert. 
Unser Oberbürgermeister Dieter Reiter zeigte 
sich sehr bürgernah und war begeistert was in 
Waldperlach so alles möglich ist.

Aber nun gilt es auch nach diesem doch sehr 
zeitintensiven Jubiläumsjahr den Blick nach 
vorne zu richten, um auch in Zukunft den 
hohen Standard, sowohl in technischer, wie 
auch in personeller Hinsicht, halten zu können. 

Ein Hobby betreibt man, damit es einem selbst 
besser geht. Die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr opfern ihre Freizeit, damit es anderen 
besser geht.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 
Unterstützern und Werbepartnern und dem 
BA 16 Ramersdorf-Perlach, die dieses Fest 
möglich gemacht haben. Im Besonderen 
bedanken wir uns aber bei Ihnen, der Wald-
perlacher Bevölkerung. Sie haben allein schon 
durch Ihren Besuch bei uns gezeigt, dass es in 
Waldperlach ein großes Miteinander gibt.
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 Aktive in Ausbildung  Aktive im Gesamt
 und Jugendfeuerwehr Einsatzdienst

Männlich 9 29 38

Weiblich 3 3 6

Gesamt 12 32 44

Personal (Stand 01.01.2018)

26 Brandeinsätze / 2 Hilfeleistungen / 16 Unwettereinsätze / 1 Überlandeinsatz

40 sonstige Einsätze

85 Einsätze gesamt (42 im 1. Halbjahr und 43 im 2. Halbjahr) 

 So 01.01.2017, Unterbibergerstraße 21a, Dachstuhlbrand
 Mo 02.01.2017, Kochel am See 0 - OL 17 / Jochberg, Überlandhilfe
 Sa 01.04.2017, Putzbrunnerstraße 253, Rauchentwicklung im Freien
 Sa 01.04.2017, Friedrich-Panzer-Weg 0, Rasenbrand / Flächenbrand
 So 02.04.2017, Friedrich-Panzer-Weg + Gerstäckerstraße, Feuer im Freien
 Sa 08.04.2017, MF Friedrich-Panzer-Weg 0, Waldbrand
 So 09.04.2017, Friedrich-Panzer-Weg 0, Waldbrand
 So 09.04.2017, Friedrich-Creutzer-Straße 0, Waldbrand
 Fr 19.05.2017, Plettstraße 14, Alarmstufe 2
 Sa 15.07.2017, Schöppnerweg 8, Brennt Unrat im Freien
 Sa 22.07.2017, Leoprechtingstraße 2, Brand im Freien Gartenhütte, Schuppen
 Fr 18.08.2017, Stadtgebiet – Unwetter, 4 Alarme für WP
 Mo 02.10.2017, Oskar-Maria-Graf-Ring + Karl-Marx-Ring, VU – Person eingeklemmt
 So 29.10.2017, Stadtgebiet – Unwetter, 8 Alarme WP
 Do 14.12.2017, Stadtgebiet – Unwetter, 4 Alarme WP

Einsätze 

 < 18  18-29 30-39 40-49 50-63 Gesamt
 
Männlich 8 14 9 4 3 38

Weiblich 2 2 2 0 0 6

Gesamt 10 16 11 4 3 44

Altersstruktur
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Berichte über besondere Einsätze  der Freiwilligen Feuerwehr 
in Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr6

Nach einem Dachstuhlbrand in einem 
mehrstöckigen Wohngebäude in der Unter-
biberger Straße sind einige Wohnungen 
nicht mehr bewohnbar.

Um kurz nach zehn Uhr abends wurde die 
Feuerwehr München zu einem Brand auf 
einem Balkon an dem Mehrfamilienhaus ge-
rufen. Als die Einsatzkräfte eintrafen, waren 
die Flammen vom Balkon auf die Fassade 
übergetreten.

Trotz sofort eingeleiteter, massiver Lösch-
maßnahmen, konnte die weitere Ausbrei-
tung des Brandes auf den Dachstuhl nicht 
mehr verhindert werden, so dass der kom-
plette Dachstuhl auf 20 Metern Länge in 
Vollbrand stand. Trotz des Einsatzes von drei 
Drehleitern und mehreren Löschrohren
dauerten die Löscharbeiten bis in die 
Morgenstunden, um den Brand komplett zu 
löschen. Als sehr zeitaufwändig zeigte sich 
die Kontrolle nach Glut- und Brandnestern 
im Dachstuhl, die in mühevoller Kleinarbeit 
gesucht und abgelöscht werden mussten.

Bei dem Brand wurden drei Personen teils 
schwer verletzt. Die beiden Bewohner wur-

den mit Verbrennungen in eine Klinik trans-
portiert. Zwei weitere Personen mussten 
mit einer Rauchgasintoxikation behandelt 
werden.

Insgesamt wurden von den 120 Einsatzkräf-
ten 55 Atemschutzgeräte eingesetzt um die 
Brandbekämpfung und die Nachlöscharbei-
ten durchzuführen. 

Der Sachschaden wird nach einer ersten 
Begutachtung auf mehrere hunderttausend 
Euro geschätzt.

Tragischer Silvesterabend in Perlach
Samstag, 31. Dezember 2016; 22.18 Uhr; Unterbiberger Straße
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Zur Mittagszeit hat die Integrierte Leitstelle 
einen Löschzug der Feuerwache Perlach 
und der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung 
Waldperlach zu einem Waldbrand alarmiert.

Die Rauchsäule war schon auf der Anfahrt 
zu sehen. Ebenso riefen einige Neubiberger 
gleichzeitig in der Landkreiszentrale an und 
meldeten den Rauch.

Die Brandbekämpfung gestaltete sich 
anfangs schwierig, da die Einsatzstelle tief in 

einem Waldstück lag. Mit vier C-Rohren und 
zwei Trupps unter Atemschutz begannen 
die Kräfte zu löschen. Nach 30 Minuten war 
das Feuer, das sich auf eine Fläche von 30 
mal 150 Meter ausgebreitet hatte, bereits 
unter Kontrolle. Die Einsatzkräfte benötig-
ten noch zwei weitere Stunden, um alle 
Glutnester abzulöschen.

Über den Schaden und die Brand-ursache 
kann vom Einsatzleiter keine Auskunft 
gegeben werden.

4500 Quadratmeter Wald in Brand
Samstag, 1. April 2017, 11.54 Uhr; Putzbrunner Straße

Gleich dreimal ist die Feuerwehr 
München in 24 Stunden zu Flächenbränden 
in München ausgerückt.

Bereits am Samstagmittag alarmierten Pas-
santen die Feuerwehr in den Friedrich-Pan-
zer-Weg, da hier eine Fläche von etwa 400 
Quadratmeter in Brand stand. Mit C-Rohren 

und Feuerpatschen wurde der Brand in 
mehr als zweistündiger Arbeit gelöscht.

Ein kleinerer Rasenbrand in den Isarauen in 
der Nähe der Maximiliansbrücke beschäftig-
te zeitgleich weitere Einsatzkräfte.

In die Schwedensteinstraße wurde die Feu-
erwehr dann am Abend gerufen. Hier war 
eine Rasenfl äche von etwa 500 Quadratme-
tern in Brand geraten. 
Diese konnte wegen der guten Zugänglichkeit 
aber schnell abgelöscht werden.

Die Feuerwehr möchte in diesem Zusam-
menhang darauf hinweisen, dass Bürgerin-
nen und Bürger an Tagen, an denen längere 
Trockenheit herrscht, verstärkt darauf ach-
ten, die Feuergefahr durch umsichtiges 
Verhalten möglichst gering zu halten.

Wer einen Waldbrand verursacht oder ent-
deckt hat, sollte sofort unter der Rufnum-
mer 112 die Feuerwehr alarmieren.

Mehrere Flächenbrände in München
Samstag, 8. /Sonntag, 9. April 2017, München Stadtgebiet

Berichte über besondere Einsätze  der Freiwilligen Feuerwehr 
in Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr
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Auch am Sonntag haben sich im Stadt-
gebiet München wieder vier Brände auf 
off enen Flächen ereignet.

Kurz vor Mittag gingen mehrere 
Anrufe bei der Feuerwehr ein. 
Anwohner sahen, wie bereits die 
Tage davor, Rauch im Bereich 
des Friedrich-Panzer-Weges 
aufsteigen.
In einem Bereich von 3000 Qua-
dratmetern war ein Brand auf 
der Gras- und Gebüschfl äche 
ausgebrochen. 50 Einsatzkräfte 
benötigten mit mehreren Lösch-

fahrzeugen mehr als zwei Stunden, um das 
Feuer zu löschen. Abschließend kontrollierte 
ein Hubschrauber der Polizei die Fläche auf 

etwaige Glutnester.

In der Gerstäckerstraße brannte ge-
gen 17 Uhr dann eine Fläche von 15 
Quadratmetern. Auch dieser Brand 
war schnell abgelöscht.

etwaige Glutnester.

In der Gerstäckerstraße brannte ge-
gen 17 Uhr dann eine Fläche von 15 
Quadratmetern. Auch dieser Brand 
war schnell abgelöscht.

Berichte über besondere Einsätze  der Freiwilligen Feuerwehr 
in Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr
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Durch einen Brand ist eine Vierzimmer-
wohnung in Neuperlach komplett zerstört 
worden.

Bei der Ankunft der ersten Feuerwehrkräfte 
drang dichter, schwarzer Rauch aus der 
im sechsten Stock gelegenen Wohnung. 
An der Gebäuderückseite waren bereits 
die Fensterscheiben geborsten und die 
Flammen drohten auf das darüber liegende 
Stockwerk überzugreifen. Der Treppenraum 
des neunstöckigen Gebäudes war ab der 
fünften Etage komplett verraucht. Den Be-
wohnern aus dem siebten und achten Stock 
war somit der Fluchtweg abgeschnitten. 
Der 23 Jahre alte Bewohner der Brandwoh-
nung war beim Eintreff en der Feuerwehr 
bereits im Freien.

Parallel zur Brandbekämpfung lief auch die 
Rettung der gefährdeten Personen aus den 
oberen Stockwerken an. Die Feuerwehr 
rettete sieben Erwachsene und ein Kind - 
teils mit Fluchthauben - aus dem Haus. Im 
Laufe des Einsatzes wurde das Gebäude 
komplett evakuiert. Für die Bewohner stand 
ein Großraumrettungswagen bereit.

Zehn Personen aus dem Haus erlitten bei 
dem Brand eine Rauchgasvergiftung. Sie 
wurden vor Ort durch den Rettungsdienst 
und zwei Feuerwehr-Notärzte ambulant 
behandelt. Vier von ihnen mussten an-
schließend in Krankenhäuser transportiert 
werden, darunter auch der Mann aus der 
Brandwohnung.

Nach etwa 30 Minuten war das Feuer unter 
Kontrolle. Die Brandbekämpfung wurde 

sowohl über den Treppenraum als auch 
über eine Drehleiter durchgeführt. Die 
Nachlöscharbeiten zogen sich noch eine 
weitere Stunde hin.

Die Feuerwehr kontrollierte ebenfalls die 
anderen 17 Wohnungen des Anwesens auf 
Schäden. Auch das komplette Nachbarge-
bäude wurde abgesucht. Hier wurde ein 
Frau vorgefunden, die ebenfalls Brandrauch 
eingeatmet hatte. Sie wurde in eine Klinik 
gebracht.

Durch das Feuer wurde die betroff ene 
Wohnung im sechsten Stock komplett 
zerstört und ist damit unbewohnbar. Der 
Treppenraum wurde durch Brandrauch und 
Ruß massiv beschädigt. Der entstandene 
Sachschaden kann durch die Feuerwehr 
nicht abgeschätzt werden, dürfte jedoch 
deutlich im sechsstelligen Bereich liegen.

Die Berufsfeuerwehr und die Freiwillige 
Feuerwehr war mit 80 Einsatzkräften vor 
Ort. Sechs Rettungswagen verschiedener 
Münchner Hilfsorganisationen sowie zwei 
Feuerwehr-Notärzte und die Besatzung des 
Großraumrettungswagens der Feuerwache 
Ramersdorf versorgten und betreuten die 
Bewohner während der Dauer des Einsatzes 
und sorgten für den Transport der Verletz-
ten in unterschiedliche Münchner Kranken-
häuser.
Die Brandermittler der Münchner Polizei 
haben die Ermittlungen vor Ort aufgenom-
men.

Wohnung brennt 
in Neuperlach 

   19.5.2017, 15.17 Uhr; Plettstraße   komplett aus

Wohnung brennt 
in Neuperlach 

19.5.2017, 15.17 Uhr; Plettstraße   komplett aus
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Beim Versuch einen Gasgrill in Betrieb zu 
nehmen, hat eine Stichflamme das Mobiliar 
einer Terrasse in Brand gesetzt.

Die Griller setzten umgehend einen Notruf 
bei der Integrierten Leitstelle ab. Die Feuer-
wachen Perlach, Ramersdorf und einige 
Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Wald-
perlach wurden zur Einsatzstelle beordert.

Sie stellten fest, dass der überdachte 
Außenbereich bereits in Vollbrand war und 
leiteten umgehend die Löschmaßnahmen 
ein. Ein Trupp mit Atemschutzgeräten und 
einem C-Rohr konnte den Brand schnell 
löschen.

Die Hitze des Feuers ließ die gläserne Über-
dachung und das Terrassenfenster bersten. 

Dadurch drang Rauch in das zweistöckige 
Gebäude und breitete sich durch die offen 
stehende Wohnungstür über den Treppen-
raum aus.

Bewohner im Dachgeschoss bemerkten die 
Flammen und flüchteten ins Freie. Dabei lie-
ßen sie ebenfalls ihre Tür offen, sodass auch 
diese Wohneinheit verraucht wurde.

Da die gedämmte Fassade sehr in Mitlei-
denschaft gezogen wurde, musste Putz 
von der Wand entfernt werden um nach 
Glutnestern zu suchen und diese ablöschen 
zu können.

Verletzt wurde bei diesem Einsatz niemand. 
Die Höhe des Sachschadens ist von der 
Feuerwehr nicht zu beziffern.

Gasgrill setzt Terrassenmobiliar in Brand
Samstag, 15. Juli 2017, 21.15 Uhr; Schöppnerweg

Berichte über besondere Einsätze  der Freiwilligen Feuerwehr  
in Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr

Das Unwetter, das über weiter Teile Bayerns 
gezogen ist, hat auch in der Landeshaupt-
stadt München seine Spuren hinterlassen. 
Freitagnacht und samstags waren sowohl 
die Berufs- als auch die Freiwillige Feuer-
wehr 220 mal damit beschäftigt, unwetter-
bedingte Einsätze abzuarbeiten.

Baum auf der Straße, Baum oder Ast auf 
Pkw, vollgelaufener Keller, Pkw in über-
schwemmter Straßenunterführung und Ge-
rüst droht umzustürzen, so lauteten einige 
der Einsatzstichworte.

Am frühen Samstagmorgen bemerkte ein 
Hausbewohner am Häherweg in Trudering-
Riem, dass eine Birke in seinem Garten 

durch den Sturm den Halt verloren hat 
und gegen sein Hausdach gedrückt wurde. 
Durch den Einsatzleiter der Berufsfeuerwehr 
wurde entschieden, dass dieser Baum nicht 
in diesem Zustand belassen werden konnte. 
Deshalb wurde der Kran und eine Drehleiter 
der Feuerwehr zur Einsatzstelle beordert. 
Gut gesichert durch den Feuerwehrkran 
wurde der Baum abgeschnitten und sicher 
auf den Erdboden gebracht. Die leichten 
Beschädigungen am Hausdach konnten von 
den Einsatzkräften notdürftig ausgebessert 
werden. Bei diesem Einsatz gab es keine 
Verletzten.

In der Versailler Straße, Pfarrei „Stankt Ga-
briel“, war in etwa 45 Meter Höhe auf dem 

Sturm zieht über die Landeshauptstadt
Freitag, 18. August 2017, ab 20 Uhr; Stadtgebiet München
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Berichte über besondere Einsätze  der Freiwilligen Feuerwehr  

in Zusammenarbeit mit der Berufsfeuerwehr

Kirchturm der Himmelsbote in Schieflage 
geraten. Die etwa 2,20 Meter hohe Kupfer-
figur knickte mittig ab und drohte auf den 
Boden zu stürzen. Weil die Statue weder 
mit der Hubrettungsbühne noch mit der 
Drehleiter der Berufsfeuerwehr zu stabilisie-
renw war, entschloss sich der Einsatzleiter 
den abgeknickten Teil des Engels entfernen 
zu lassen. Es rückte die Höhenrettungsgrup-
pe der Feuerwehr an. Die Spezialisten für 
schwierige Arbeiten in der Höhe entfernten 
das zu fallen drohende Stück des Engels mit 
einem Trennschleifer. Anschließend wurde 
es mit einem Seilzug auf den Boden abge-
seilt. Somit geht von dem Kirchturm keine 
Gefahr mehr aus. Bei diesem Einsatz gab es 

– außer dem Engel – keine Verletzten.

Da auch das Umland vom Sturm heimge-
sucht wurde, waren mehrere Fahrzeuge zur 
Überlandhilfe im Einsatz. Der Großraumret-
tungswagen war beim Echelon-Festival in 
Bad Aibling und beim Chiemsee-Summer 
in Übersee. Bei beiden Einsätzen kam die 
Besatzung aber nicht zum Einsatz. Der 
Feuerwehrkran war in Putzbrunn. Dort war 
ein Baum auf ein Hausdach gestürzt und 
musste mit Unterstützung des Krans besei-
tigt werden.

Glücklicherweise waren im Stadtgebiet 
keine Personenschäden zu beklagen.

Das Sturmtief „Herwart“ hat in ganz  Mün-
hen für Einsätze gesorgt.
Insgesamt gab es 83 Alarme im Zusam-
menhang mit dem Unwetter. Bei einem 
Einsatz an der Prager Straße lösten sich Teile 
der Blechbedachung eines fünfstöckigen 
Gebäudes. Die Höhenrettungsgruppe der 
Feuerwehr München befestigte, soweit dies 
möglich war, die lockeren Bleche wieder an 
der Verschalung. Andere Elemente mussten 
abgetrennt und zu Boden gelassen werden. 
Da durch den Wind immer wieder lose 

Dachteile gegen das Wohnhaus schlugen 
und die Möglichkeit bestand, dass diese 
abstürzten, waren Bewohner aufgefordert, 
während der Arbeiten das Gebäude nicht 
zu verlassen. Das Sichern der etwa 100 
Quadratmeter Dachfläche zog sich über 
dreieinhalb Stunden hin.
Des Weiteren wurden durch die Feuer-
wehr München im Stadtgebiet mehrere 
umgefallene Bauzäune wieder aufgestellt, 
Gerüste gesichert und Äste auf Fahrbahnen 
beseitigt.

Die Feuerwehr München hat ab 6.30 Uhr am 
Donnerstagmorgen diverse Unwettereinsät-
ze abgearbeitet.
Im Zeitraum von 6.30 bis 12 Uhr wurden 
62 Unwettereinsätze durch die Kräfte der 
Berufsfeuerwehr sowie der Freiwilligen 
Feuerwehr München im ganzen Stadtgebiet 
bewältigt.
Hauptsächlich waren umgestürzte Bäume 

oder abgebrochene Äste auf Straßen und 
Gehwegen zu beseitigen. In einigen Fällen 
wurden lose Dachziegel oder ähnliches mit 
Drehleitern von Dächern beseitigt.

Unwetterbilanz
Sonntag, 29. Oktober 2017, 6 – 12 Uhr; Stadtgebiet

Donnerstag, 14. Dezember 2017, ab 6.30 Uhr, Stadtgebiet



Michaela Ehrenberger
www.ehrenberger-olivenoel.de

Walkürenstraße 18a · 85579 Neubiberg

Telefon 089/60 12 106



Hofbergerstraße 9 • Neubiberg • Tel. 089/601 88 41 • Fax 089/60 52 10
Mo. geschlossen, Di. + Do. 7.30‒13.00 + 14.30‒18.00,  

Mi 7.30‒13.00 Nachmittag geschlossen, Fr 7.30‒18.00, Sa. 7.30‒12.00



Freiwillige Feuerwehr Waldperlach Jugend und Sonderdienste 2017

Personalstärke zum 31.12.17 10

reguläre Ausbildungstermine 23

Jugendausbilder im Bereich Ost tätig 4

Jugendfeuerwehr 2017

Versammlungen 30

Sonderdienste 76

Feuerwehr 2017

 Alarmbesatzung Silvester
 90-Jahre-FFWP : Neujahresempfang
 Jahreshauptversammlung FF München
 90-Jahre-FFWP : Gründungsfest
 Tag der off enen Tür „Waldperlacher Runde“
 90-Jahre-FFWP : Festwochenende
 Sicherheitswache Sonnwendfeuer FF Perlach
 Fahrertraining FF München, Panzerstrecke Oberschleißheim
 90-Jahre-FFWP : Weinfest
 Winterzauber

Sonderdienste

Beteiligung an den Veranstaltungen: 
 10.01.2017 Teambuilding  
 29.-30.04.2017 Feuerwehrerlebnistag  
 14.05.2017 KKH-Lauf  
 12.11.2017 Wissenstest und Jugendfl amme  

Sonderveranstaltungen

14
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Ein sicheres 
Fahrgefühl erleben.
Bei einer Probefahrt mit der V-Klasse.

Entdecken Sie eine neue Form 
von Großzügigkeit mit:

•zahlreichen Fahrassistenzsystemen  
 für höchste Sicherheit
•Platz für bis zu acht Personen dank  
 variablem Sitzkonzept

Daimler AG, vertreten durch MVN GmbH, Nutzfahrzeug-Zentrum München 
Otto-Hahn-Ring 20, 81739 München, Tel. 089-1206-3636
Frankfurter Ring 185, 80807 München, Tel. 089-1206-2600 
www.mercedes-benz-bayern-nfz.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart



Jahresabschlussübung18

Samstag, 18.11.2017 – „Großkampftag“ 
für die Floriansjünger aus Waldperlach

Ein lehrreiches Jahr neigt sich seinem Ende entgegen und als letzte 
Übung des Jahres steht die schon zur Tradition gewordene 

 Jahresabschlussübung im Dienstplan. Diese wird seitens der  
Übungsleitung dazu genutzt, die Schwerpunkte des  

vorangegangenen Jahres in Einsatzübungen zu überprüfen.

Nach einem kurzen Frühstück im Geräte-
haus besetzte die Mannschaft gegen  
8.55 Uhr ihre Fahrzeuge und wartete auf 
den ersten Einsatzauftrag.
Eines war jedoch anders, als bei den 
letzten Großübungen.
Wie im echten Einsatz erfolgte der 
Einsatzauftrag über den am 5.8.2017 
neu eingeführten Digitalfunk, wofür uns 
seitens der Integrierten Leitstelle München 
ein eigener Funkkanal zur Verfügung 
gestellt wurde. Gleich zu Beginn erfolgte 
die Order, alle Rückmeldungen und Nach-
forderungen erfolgen ausschließlich über 
diesen Weg. So wurde kontinuierlich die 
Kommunikation und das Weiterleiten von 
Informationen als erster Schwerpunkt fest- 
gesetzt, zeitlich protokollarisch dokumen-
tiert und bei jeder Abschlussbesprechung 
einzeln überprüft.

Als 2. Schwerpunkt wurde der Atem-
schutzeinsatz mit dem Konzept zur 
Atemschutznotfallrettung festgelegt.
Hierzu wurden insgesamt 3 Einsatzübun-
gen, mit den Stichworten „Zimmerbrand“, 
„Dachstuhlbrand“ und „Kellerbrand“ abge- 
arbeitet. Während 2 der 3 laufenden Übun-
gen wurde ein Atemschutznotfall einge-
spielt. Eine solche Worst-Case Situation 
stellt die Teilnehmer vor besondere Heraus-
forderungen. Schnelles Umdenken ist ge-
fragt, schließlich hat hier ein Kamerad unter 
Atemschutz ein Problem oder im schlimms-
ten Fall sogar eine lebensbedrohliche Verlet-
zung. Somit steigen Adrenalinspiegel und 
Stresslevel schlagartig an. Doch auch hier 
machte sich die intensive Ausbildung des 
Jahres 2017 im Umgang mit diesem Thema 
bezahlt. Innerhalb von nur sechseinhalb 
Minuten konnte der Kamerad bei der Lage 
„Zimmerbrand“ aus dem 1. Obergeschoss

3 große Brandlagen mit 2 simulierten „Atemschutznotfällen“ und  
3 geretteten Kameraden, 2 Technische Hilfe Lagen,  

17 Übungsteilnehmer, insgesamt 24 verbrauchte Atemschutzflaschen, 
15 gerettete Personen und eine hoch motivierte Mannschaft  

sind das Feedback der 4 Übungsleiter unserer  
10 Stunden dauernden Jahresabschlussübung 2017.





Jahresabschlussübung20

gerettet und im Anschluss medizinisch 
erstversorgt werden.
Bei der 3. Lage „Kellerbrand“ war durch die 
zusätzlich erschwerten Übungsbedingun-
gen durch die Gruppenleitung voller Ein-
satz gefragt. Denn nicht nur ein Kamerad 
verunfallte, sondern gleich ein gesamter 
Trupp musste nach einer fi ktiven Explosion 
aus dem Keller gerettet werden. 

Als 3. Schwerpunkt wurde die medi-
zinische Erstversorgung unter dem 
Stichwort „First Responder“ geprüft. 
Als besonders schwierig stellte sich am 
Einsatzort die Lage der Verunfallten dar. So 
musste bei der einen Lage eine bewusst-
lose Person auf einem Baum liegend, pa-
tientengerecht gerettet und erstversorgt 
werden. Bei der anderen Lage stürzte eine 
Person von der Treppe und verfi ng sich 
bei dem Sturz mit dem Bein im Treppen-
geländer. Hier musste neben der medizini-
schen Erstversorgung parallel auf engstem 
Raum eine technische Rettung durchge-
führt werden. Diese wurde während der 
Versorgung zu einer kritischen Rettung 
(Crashrettung), da die verletzte Person ihre 
Vitalfunktionen (fi ktiv) verlor.

Als 4. Schwerpunkt wurde das taktische 
Vorgehen bei einem realen Echtfeuer 
mit starker schwarzer Rauchausbrei-
tung getestet. Hierzu wurde bei der 
letzten Einsatzübung mit dem Stichwort 
„Kellerbrand“ ein Firetrainer in ein extra ab-
gesperrtes Kellerabteil gestellt. Mit diesem 
Gerät kann mittels einer Gasfl asche auf 
1,5 x 2 m großes Echtfeuer hergestellt wer-
den. Während dieser Lage wurde parallel 
der 5. und letzte Schwerpunkt – die Kom-
munikation und Koordination zwischen 

mehreren im Innenangriff  befi ndlichen 
Atemschutztrupps, sowie deren taktisches 
Vorgehen getestet. Dabei waren anfangs 
3 Trupps mit 6 Geräteträgern im Keller 
unterwegs. Während der zum Schluss 
eingespielten Kameradenrettung waren es 
schlagartig 10 Kameraden unter schwerem 
Atemschutz, welche auf engstem Raum 
miteinander sprechen und arbeiten muss-
ten. Nach der erfolgreichen Rettung der 
verunfallten Kameraden wurde nochmals 
die medizinische Erstversorgung der ver-
unfallten Kameraden bis zur Übergabe an 
den Rettungsdienst getestet.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken:
 Bei den Anwohnern der Ulrich-von-Hutten-Straße 
für das Verständnis zur Übung und das Freihalten 
der Parkplätze.
 Bei der Berufsfeuerwehr München für den Funkkanal 
und das uns zur Verfügung gestellte Übungsmaterial.
 Bei unserem Patenverein, der Freiwilligen Feuer-
wehr Waldtrudering, für das zur Verfügungstellen 
ihres MZFs.
 Bei unserem Vereinsvorstand für die Verpfl egung.
 Bei unseren Jugendfeuerwehrmitgliedern für die 
Übungsdarstellung. 
 Bei unserem 5. Übungsleiter Holger Jeckle von der 
Feuerwehr Waldtrudering.





mediation & anwaltliche beratung

Christiane Jansen

rechtsanwältin & mediatorin
peter-lühr-straße 8 · 81739 münchen
tel 089 60667907 · fax 089 60667697

cj@jansen-mediation.de
www.jansen-mediation.de

Beratung für  
Gründer  
und junge  
Unternehmen

Taulerstraße 19 
81739 München 
089-54403655 
post@ex-ist.euwww.ex-ist.eu

  Meine Beratung wird  

 bis zu 70% öffentlich 

gefördert 

Wollen Sie sich selbstständig  
machen oder streben eine  
Existenzgründung an?
Rat und Unterstützung bei  
kostenfreiem Erstgespräch.



Lechstr. 7 in 85640 Putzbrunn • www.schreiberinstallation.de

Inhaber: 

Rainer Morawietz
Lebensmittelmeister

Waldheimplatz 56
81739 München-Waldperlach

Seit über 15 Jahren Ihr Bäcker 
in Waldperlach:

undÖffnungszeiten:
Mo-Fr 6.30-12.30 + 14.30-18 Uhr
Sa 6.30-12.30 Uhr
So 8.00-11.00 Uhr

Auch
Feiertags von 8.00-11.00 Uhr 
geöffnet
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Neben einem theo-
retischen Unterricht, 
in dem technische 
Eigenschaften der 
Fahrzeuge sowie die 
Fahrtechnik im Gelän-
de geschult wurden, 
übten wir an zwei 
Samstagen das Fah-
ren unter erschwerten 
Bedingungen. 

Ziel war es, die eigenen Fahrzeuge besser
kennenzulernen und sicher im Gelände be-
wegen zu können. Insgesamt konnten 
knapp 50 Teilnehmer aus dem THW Orts-
verband München Mitte und aus acht Ab-
teilungen der FF München mit verschiede-
nen Geländefahrzeugen auf einem Rund-
kurs durch Matsch, 
Tümpel, Schlaglöcher 
und über Kieshügel 
fahren und so die 
gelernte Fahrtechnik 
aus der Theorieschu-
lung anwenden. 

Bereits nach einigen 
Runden wuchs das 
Vertrauen der Fahre-
rinnen und Fahrer in 
die eigenen Fahrzeu-
ge und die Übungen 
wurden sicherer und 
präziser durchfahren. 

Die zufriedenen Gesichter aller Teilneh-
mer ließen auf eine lehrreiche und spaßi-
ge Veranstaltung schließen. 
In diesem Zuge möchten wir uns noch 
einmal beim THW Ortsverband München 
Mitte für die sehr gute Schulung bedanken 
und freuen uns schon aufs nächste Mal. 

Gemeinsam mit dem Technischen Hilfswerk (THW) 
veranstaltete die FF München im August

                                             ein Geländefahrtraining.
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Das größte Volksfest der Welt stand 
wieder vor der Tür. Doch das heißt nicht 
immer nur feiern und Gaudi haben. Damit 
Volksfeste wie diese überhaupt laufen, 
bedarf es vieler Akteure im Hin-
tergrund. Und so waren wir als 
Abteilung Waldperlach erstmals 
zum traditionellen Einzug der 
Wiesenwirte am 16. September 
2017 mit von der Partie.

Am Aufstellungsort Kreuzstraße/
Herzog-Wilhelm-Straße galt es,
zunächst eine Auff ahrt über 
einen erhöhten Bordstein 
herzustellen. Diesen mussten 
einige Kutschengespanne beim 
Abbiegen überwinden. Mittels 
Holzkeilen und Schlauchbrücken 
wurde der Übergang gesichert.

Einen überwältigenden Eindruck boten 
uns die festlich geschmückten Festwagen 
mit ihren Pferden. Und so passierte jedes 
Gespann unseren Aufstellungsort. Neben 
dem Oberbürgermeister Dieter Reiter 
erblickten wir auch viele andere bekannte 
Teilnehmer wie z.B. das Münchner Kindl, 
die guade Bräu Rosel hoch zu Ross, die 
Familie Able in ihrer Kutsche und auch die 
Kameraden vom Spielmannszug der Frei-
willigen Feuerwehr Freising, welche mit 
ihren heiteren Schalmeien die Stimmung 
aufrecht erhielten.

Gegen 11 Uhr setzte sich schließlich der 
Zug in Bewegung und gemeinsam mit den 
Fahrzeugen der Polizei München bildeten 

wir das Schlusslicht des Festumzuges und 
begleiteten diesen bis zum Haupteingang 
der Theresienwiese. 
Besonderen Eindruck hinterließen die vielen 

Zugabsicherung zum Einzug der Wiesenwirte 2017
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Sympathie- und Dankesrufe aus dem 
Zuschauerbereich. So waren u.a. immer 
wieder Rufe wie „Danke, dass ihr für uns 
da seid“ und „Dankeschön, dass es euch 

gibt“, deutlich zu hören. Es 
erfüllt uns mit Stolz zu se-
hen, wie sehr unsere Arbeit 
als Münchner Feuerwehr 
geschätzt wird. Und so gilt 
es an dieser Stelle stellver-
tretend für alle Münchner 
Feuerwehrler in Haupt- und 
Ehrenamt  „Danke“ zu sagen.

Fotos Lars Görner



Inh. Peter Nagel
Liscowstraße 36
81739 München

Tel.   0 89 / 60 60 10 99
Fax    0 89 / 6 06 15 49
mobil 01 60 / 97 81 06 64

info@christinesgaestehaus.de 
www.christinesgaestehaus.de 

Sie erwarten Besuch bzw. planen eine Feier und haben zu wenig Platz für Ihre Gäste? 
Wir bieten dafür zwei komplett neu eingerichtete Ferienwohnungen (für 1-3 und 3-6 Personen)
an. Ihre Gäste können sich hier komplett selbst versorgen. 
Unser Gästehaus mit Service bietet im Übernachtungspreis Bettwäsche, Handtücher und 
vieles mehr (mindestens 2 Nächte).
Besuchen Sie uns im Internet oder rufen uns an bzw. schauen persönlich vorbei.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Öffnungszeiten:
Donnerstag 14 - 18 Uhr 

Freitag 9 - 12.30 und 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12.30 Uhr

Bestellen Sie unter bauernkost@gmail.com
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Fahrzeugweihe des neunen TLF der Deutschnofener 
Anlässlich der Fahrzeugweihe des neunen 
TLF 2500-A fuhr eine Abordnung der Feuer-
wehr Waldperlach vom 14.   –16. Juli nach 
Deutschnofen/Südtirol. Jedoch war nicht 
nur die Fahrzeugweihe ein Grund des 
Besuches. Schon seit über zehn Jahren 
haben wir eine enge Partnerschaft mit 
der Feuerwehr Deutschnofen in Südtirol. 
Ursprünglich waren die Kameraden aus 
Südtirol nur Übernachtungsgäste an 
unserem Gerätehaus, daraus entwickelte 
sich aber schließlich eine gute Freund-
schaft. Besuche von uns in Südtirol und 
anders herum fi nden sehr regelmäßig 
statt. Auch bei unserem ersten Südtiroler
Weinfest halfen die Kameraden aus 
Deutschnofen tatkräftig mit und organi-
sierten unter anderem Speck und Käse. 
Die Kommandanten und Vorstände 

beider Wehren entschieden sich nun 
dieses Jahr  gegenseitig Fahnenbänder 
zu unserem 90-jährigem Jubiläum bzw. 
zur Fahrzeugweihe des neuen TLF der 
Deutschnofener zu tauschen.

Acht Waldperlacher Kameradinnen und 
Kameraden machten sich am Freitag den 
14. Juli 2017 auf den Weg nach Südtirol. 
Nach fast 4 1/2 Stündiger Fahrt kamen 
die Kameraden am Freitagabend an und 
freuten sich auf die schon traditionelle 
Steinofenpizza im Sportpark. 

Der Samstagvormittag wurde genutzt um  
im nahegelegenen Bozen den großen 
Markt auf dem Siegesmarkt zu besuchen. 
Der große Markt lud zum Shoppen ein 
und auch die wundervolle Altstadt galt es 
zu besichtigen. Am Abend ging es dann 
zum ersten Tag des Waldfestes, wo bei 
Naturschnitzel und natürlich Südtiroler 
Wein, bis in den späteren Abend hinein 
gemeinsam gefeiert wurde.

Nach einer doch recht kurzen Nacht fand 
am Sonntagvormittag der Festumzug 
vom Feuerwehrgerätehaus bis zum Fest-
platz  statt. Sämtliche Feuerwehren aus 
dem Umkreis und wir als Waldperlacher 
Feuerwehr beteiligten uns  mit einer Fah-
nenabordnung daran. Anschließend fand 
der Gottesdienst zur Weihe des TLF statt,

bei diesem wurde das überreichte 
Fahnenband der FF Waldperlach geseg-
net und anschließend mit Grußworten 
des Abteilungsführers Thomas Hain an 
den Deutschnofener Kommandanten 
Reinhard Plattner als Zeichen der Freund-
schaft überreicht. 

Wir bedanken uns nochmals für die 
Einladung und die große Ehre, dass wir an 
diesem Fest teilnehmen durften, es war 
wie immer ein hervorragender Besuch bei 
unserer neuen Partnerfeuerwehr.
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Fotos Lars Görner

Technische Daten des TLF 
2500-A von Brandus:
• Aufgebaut auf einem
    MAN 16.340 Fahrgestell
• Allradantrieb
• 340 PS 
• 2500 Liter Wassertank
• Stromerzeuger RS14
• LED Lichtmast
• Frontseilwinde

Fotos Lars Görner



 „Polizisten helfen“– Polizeifreunde München e.V.

Tegernseer Landstrasse 224
81549 München
Tel. 089/62 16 10 33
www. polizisten-helfen.de

Wir unterstützen die Polizei-
inspektionen bei jeglicher 
Form von Präventionsarbeit, 
ob sachlich oder finanziell. 

Wir unterstützen 
unbürokratisch 
und unverzüglich, 
wo schnelle Ersthilfe 
angesagt ist durch 
Spendenaufrufe oder 
Vereinshilfe, gemäß 
der Vereinssatzung. 

Wie bei diesem Kollegen, 
dessen Frau bei der 
Geburt ihres Kindes 
durch Komplikationen 
beide Hände und Füße 
verlor. 

Unseren kleinen Verkehrs-
teilnehmern gilt die ganze 
Aufmerksamkeit, wo wir in 
Kindergärten, ersten Klassen 
mit Schulanfängern Warn-
schutzwesten und reflektie-
rende Bänder zur besseren  
Erkennung verteilen.  

Unser Verein stiftete den „Lese-
füchsen“ ein Fuchskostüm, das 
sich ein/e Kollege/in überzieht.
Sie lesen den Kindern eine 
bestimmte Geschichte vor und 
alle hören aufmerksam und still 
zu. Danach ist Kuscheln mit dem 
Fuchs angesagt.

Wie bei diesem Kollegen, 

Unser Verein stiftete den „Lese-
füchsen“ ein Fuchskostüm, das füchsen“ ein Fuchskostüm, das 

Wir fördern:
 die Bildung durch Vorträge und Veranstaltungen 
 die Integration von jungen Polizeibeamten/innen  
 die Öffentlichkeitsarbeit, Kriminalprävention und
    das Gemeinschaftsgefühl der Polizei 

Wir unterstützen, beraten und betreuen:
 Hilfsbedürftige und ältere Mitbürger, die Opfer von Sraftaten 
    oder Unfällen wurden 
 Personen, die infolge ihres wirtschaftlichen Zustands auf die 
    Hilfe anderer angewiesen sind  
 die Freizeitgestaltung von Jugendlichen in Form von Präventions-
    veranstaltungen zum Zweck des Aggressionsabbau, besser Ken-
    nenlernens u.a.                                                                           
1. Vorsitzender: Mario Schmidbauer
Stellvertreter: Meinrad Wensauer jun.

Geschäftsstellenleitung: 
Marylin Mittelsdorf 

Jede Hilfe ist uns willkommen.  Werden Sie Mitglied!! 

Alle Mitwirkenden des Vereins 
sind ehrenamtlich tätig!



Dipl.-Ing. (FH) Architektin Julia Paust  
Truderinger Straße 273
81825 München 
Telefon 089 54 54 96 83

jp@paustarchitektur.de
www.paustarchitektur.de

Planung und Umsetzung des Neu- oder Umbaus Ihrer Immobilie.

Auch von unserem neuen Standort aus sind wir weiterhin 
gerne für Sie in 

Waldperlach tätig!

170512_RZ_paustarchitektur_Anzeige_123x93mm.indd   1 12.05.17   08:43
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Neujahresempfang im Gerätehaus 
Donnerstag, 26.01.2017 

Die Vorstandschaft und die Abteilungsführung entschieden sich zum 
90-jährigen Gründungsfest der FF Waldperlach ein Festjahr zu veran-
stalten und gemeinsam mit der Waldperlacher Bevölkerung zu feiern.

Gestartet wurde mit einem Neujahresem-
pfang am 24. Januar 2017 im Gerätehaus, 
zu dem die Feuerwehr Waldperlach einge-
laden hat.
Abteilungsführer Thomas Hain begrüßte 
die Vorstände der aktiven Vereine aus
Waldperlach und die Kommandanten und 
Abteilungsführer der Feuerwehren der
Nachbarschaft. 

Der 1. Vorstand Markus Zawadke gab 
einen Ausblick auf die vorgesehenen 
Festivitäten und überbrachte in seiner An-
sprache die Neujahresgrüße des Förder-
vereins der Feuerwehr Waldperlach und 
wies auf den seit 90 Jahren bestehenden 
engen Kontakt mit den Waldperlacher 
Mitbürgern hin. Im Besonderen wies er 
auf die Problematik der Wohnraumbe-
schaff ung für junge Feuerwehrleute und 
deren Familien hin. 

Auch der Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr München, Stadtbrandrat 
Rupert Saller und einige Mitarbeiter des 

Kommandos sind der Einladung ebenso 
gefolgt, wie aus der Politik der Land-
tagsabgeordnete Robert Brannekämper, 
aus dem Münchner Stadtrat Frau Anja 
Burkhardt, Frau Beatrix Burkhardt sowie 
Herr Sebastian Schall. Für den Bezirksaus-
schuss Ramersdorf-Perlach sprach der 
Vorsitzende Thomas Kauer ein Grußwort 
und freute sich über die Beteiligung 
der FF Waldperlach an der 50-Jahr Feier 
Neuperlachs. Herr Kauer überraschte uns 
mit einem Bierfass als Einstieg ins Grün-
dungsjahr.

Der BA 16-Vorsitzende Thomes Kauer 
antwortete in seinen Grußworten zur ge-
stellten Aufgabe der Wohnraumschaff ung 
und versprach, dass sich die Politik und 
besonders der BA das Thema zu Herzen 
nehmen wird. 

Unser erster Neujahrsempfang wurde zu 
einem schönen, informativen Abend, am 
dem sich viele interessante Gespräche 
ergeben haben. 

90 Jahre Freiwillige Feuerwehr Waldperlach



WIR SIND EINE ELTERN-KIND-INITIATIVE UND BIETEN:

• Zwei Spielgruppen an 2 bzw. 3 Vormittagen pro Woche
•  Für Kinder im Alter von 18 Monaten bis zum Kindergarteneintritt
•  Max. 12 Kinder pro Gruppe werden von je zwei pädagogisch 

qualifi zierten Erzieherinnen liebevoll betreut
•  Spielen, Toben, Basteln, Singen und Vorlesen für die Kleinsten – 

auch als Vorbereitung auf den Kindergarten

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.schneckenhaus-ev.de
Kontakt: info@schneckenhaus-ev.de | Im Gefi lde 84 | 81739  München

 

   KLEINKINDBETREUUNG
     •  AB 18 MONATE  •  AN 2 BZW. 3 VORMITTAGEN PRO WOCHE  •  IN WALDPERLACH  •
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Gründungsfest im Leiberheim 
Samstag, 8.04.2017 

Am 8. April 2017 wurde das Gründungs-
fest in der Gründungsgaststätte “Leiber-
heim“ mit einem zünftigen Starkbierfest 
gefeiert. Und wie es bei Starkbierfesten 
zur Fastenzeit üblich ist, wurde auch in 
Waldperlach eine Fastenpredigt gehalten.

Der 1. Vorstand übernahm die Rolle des 
Gründungsvorstandes Baron Dr. Karl von 
Stockhausen und hielt in einer historischen 
Feuerwehruniform eine launige Rede. 
In dieser wurde nicht nur der Gründung 
durch Baron Dr. Karl von Stockhausen 
gedacht, sondern auch über so manche 
Anekdote und Eigenheit der Waldperlacher 

in den letzten 90 Jahren berichtet. In 
seiner Fastenpredigt wurden Politik und 
Feuerwehrführung gekonnt „derbleckt“. 

Für die musikalische Begleitung am 
Gründungsfest sorgte die Blaskapelle 
Harmonie aus Neubiberg. Zum Grün-
dungsfest präsentierten sich die Frauen 
und Mannen der Feuerwehr Waldperlach 
das erste Mal in Ihrer für das Festjahr 
angeschaff ten Tracht. Unsere Damen im 
einheitlichen grünen Dirndl mit wein-
roter Schürze und die Mannen in Leder-
hose mit grüner Weste. Als besonderes 
Merkmal wurde auf den Schürzen und 



... viele Jahrzehnte unbeschadet aufbewahrt.
Bei der Jubiläumsveranstaltung  am  8.4.17  in der 
Gaststätte Leiberheim wurde uns das Glas feierlich 
von Friedrich Scholze überreicht. Der Ehrenvorstand 
und langjährige Abteilungsführer Anton Hain nahm 
die Ehrengabe entgegen.

Westen unser Patron, der „Heilige Florian“, 
wie er unsere Fahne ziert, aufgestickt.

Ein besonderes Highlight dieser Veran-
staltung war die Übergabe eines origina-
len Gründungsglases, das im Besitz von 
Friedrich Scholze ist. Das Glas hatte er 

von seinem Großvater geerbt und über 
viele Jahrzehnte unbeschadet aufbe-
wahrt. 

Das Gründungsglas hat 
nun einen Ehrenplatz in 
unserem Gerätehaus.

Herr Friedrich Scholze hat das Gründungsglas (von 
1927) von seinem Opa Georg Scholze geerbt und ...



HANDWERK HAT GOLDENEN BODEN.
EINE SICHERE WERTANLAGE AUCH!

SEIT JAHRTAUSENDEN EXISTIEREN WERTE, DIE STABIL SIND UND 

LANGFRISTIG IHRE SUBSTANZ BEWAHRT HABEN: EDELMETALLE. 

GOLD UND SILBER SICHERN DIE KAUFKRAFT ÜBER GENERATIONEN. 

PRO AURUM MÜNCHEN
Joseph-Wild-Str. 12
81829 München
Tel.: 089/444 584-0
info@proaurum.de
www.proaurum.de

MÜNCHEN · BAD HOMBURG · BERLIN · DRESDEN · DÜSSELDORF · HAMBURG · STUTTGART 
WIEN · LUGANO · ZÜRICH · HONGKONG

IHR PARTNER RUND UM EDELMETALLE.
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MÜNCHEN · BAD HOMBURG · BERLIN · DRESDEN · DÜSSELDORF · HAMBURG · STUTTGART 
WIEN · LUGANO · ZÜRICH · HONGKONG

IHR PARTNER RUND UM EDELMETALLE.

Rübezahlstraße 66 
81739 München

Telefon 66 00 09 33

Mein Behandlungsteam 
und ich freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Krankengymnastik
Physikalische Therapie

Thomas Vogel
Ihr kompetenter 
Physiotherapeut hilft bei:
• Rückenschmerzen
• Schulter-, Hüft- und 
  Knieschmerzen
• Endoprothesen großer Gelenke
• Ellbogen-, Hand- oder Fußbeschwerden
Präventiv für alle Gelenke des 
Bewegungsapparates
• bei Psychosomatischen 
  Erkrankungen auch als 
  Folgeerscheinungen von 
  Krebserkrankungen
• bei Verspannungen 
  jeglicher Art

 

Physiotherapeut · Sportphysiotherapeut
Zentrum für Tiefenlasertherapie
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Nachdem 2017 das 90. Jubiläum der 
Feuerwehr Waldperlach gefeiert wurde, 
stand am 8. und 9. Juli 2017 ein großes 
Jubiläumswochenende an. 

Dabei wurden auch 50 Jahre Neuperlach 
sowie der 20. Geburtstag der Jugendfeu-
erwehr Waldperlach mit einem großen 
Tag der offenen Tür begangen. Hunderte 
von Besuchern strömten am diesem Wo-
chenende auf das Gelände der Freiwilli-
gen Feuerwehr Waldperlach, Im Gefilde.

Am Samstag, den 08.07.2017, eröffnete 
Herr Markus Blume MdL, um 10.00 Uhr 
das Festwochenende. Dazu begrüßten 
der erste Vorstand Markus Zawadke und 
Abteilungsführer Thomas Hain die anwe-
senden Gäste.
Unter ihnen waren auch Abgeordnete des 
Bundestags, des Bayerischen Landtags 
und des Münchener Stadtrates. Anschlie-
ßend gab es einen zünftigen Weißwurst-
frühschoppen. Musikalisch untermalt 
wurden die Tage von der Blaskapelle 
Harmonie aus der Nachbargemeinde 
Neubiberg sowie den Goas´lschnoizern 
aus Feldkirchen.
Die Helfer der FF Waldperlach haben 
sich dabei „mächtig ins Zeug gelegt“ und 
einiges vorbereitet: Eine Feuerwehrerleb-
niswelt für Groß und Klein, für die ganz 
kleinen Kinder gab es eine Schminkstati-
on, ein Feuerwehrauto als Hüpfburg und 
einen Geschicklichkeitsparcours.  

Die Berufsfeuerwehr zeigte anhand eines 
gläsernen Beckens wie die Tauchergruppe 
arbeitet. Die „größeren Kinder“ sowie die 
Erwachsenen nutzten die Gelegenheit 
den Fuhrpark genauer anzuschauen und 
am Atemschutztrainer eine Gitterkriech-
strecke zu absolvieren. 
Am Infostand konnte man wichtige 
Brandschutztipps erhalten. Gegen Mittag 
demonstrierten die Kameraden ihren 
hohen Ausbildungsstand, bei einem 
Verkehrsunfall musste eine eingeklemmte 
Person gerettet werden.

Am Samstag fand weiterhin das 5. Wald-
perlacher Feuerwehr-Oldtimertreffen 
statt, an dem über 50 Fahrzeuge teil-
nahmen. Auch die Partnerfeuerwehr 
Deutschnofen aus Südtirol nahm mit 
einem Oldtimerfahrzeug an diesem Tref-
fen teil.

Der 9. Juli 2017 war der große Festsonntag.
Nach dem Treffen der Vereine um 8:30 Uhr 
konnte nach einem starken Regenschauer 
doch noch der geplante Festzug durch 
Waldperlach stattfinden. Der Schirm-
herr und Münchner Oberbürgermeister 
Dieter Reiter machte in seiner Rede noch 
einmal deutlich, welch wichtige Rolle die 
Freiwillige Feuerwehr in der Gesellschaft 
einnimmt. Er überbrachte die Grüße vom 
Stadtrat und der Verwaltung und wünsch-
te der Freiwilligen Feuerwehr Waldperlach 
noch weitere erfolgreiche Jahre.

Jubiläumswochenende
Samstag 8. Juli/Sonntag 9. Juli 2017
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Extra zu diesem Jubiläum wurde 
eine Festschrift – 90 Jahre 
Feuerwehr Waldperlach – her-
ausgegeben. Anhand von Fotos 
und Dokumenten der letzten 90 
Jahre zeigte der Waldperlacher 
Historiker Franz Kerscher einen 
Rückblick auf die zurückliegen-
den Jahre, seit der Gründung 
im Jahr 1927. Die Chronik zur 
Geschichte der Feuerwehr 
wurde in akribischer Kleinarbeit zusam-
men getragen. Die Festschrift wurde über 
8000 mal im Ausrück-Gebiet in Waldper-
lach und Teilen Neuperlachs verteilt.

Weiterhin fand am Festsonntag ein großer 
Luftballon–Weitfl ugwettbewerb statt. 
Dieser wurde in Zusammenarbeit mit der 
Gänselieselschule, die 2017 ihr 60-Jähri-
ges Bestehen feiert, durchgeführt. Die an-

wesenden Kinder 
freuten sich umso 
mehr, da auch der 
Oberbürgermeis-
ter Dieter Reiter 
bereitwillig Fragen 
beantwortete und 

für Selfi es zu Verfü-
gung stand.

Alles in allem war 
dieses Wochenende 

 unvergesslich, für die 
aktiven Kameraden genauso wie für die 
anwesenden Bürger. Besonderen Dank 
gebührt daher auch dem Bezirksaus-
schuss Ramersdorf-Perlach, BA 16 der 
diese Jubiläumsfeier mit dem Kinderfest 
im Grünzug sowie mit einem fi nanziellen 
Zuschuss 
unterstützte.

90 Jahre F F W
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und Dokumenten der letzten 90 
Jahre zeigte der Waldperlacher 
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Auch in der Reihe der Festlichkeiten zum 
90-jährigen Jubiläum wurde wieder ein 
Südtiroler Weinfest gefeiert, über 250 
Gäste waren es zu dem inzwischen sehr 
beliebten Weinfest, drei Tage mit Auf- und 
Abbau dauerte diese besondere Heraus-
forderung. „Der Samstag war schon ein 
richtiger Großkampftag. Alle Speisen 
machten die Kameraden selbst, vom 
Brotzeitbrett´l bis zum überbackenen 
Speckfl eckerl.“

Bei so einem Fest darf natürlich auch die 
richtige Musik nicht fehlen, so spielte das 
originale Südtiroler Trio „OlmanRausch“ 
und sorgte für eine tolle Stimmung im 
Feuerwehrgerätehaus.

Alle zwei Jahr soll das Weinfest in Wald-
perlach stattfi nden, also dürfen sich die 
Waldperlacher bereits 2019 wieder auf ein 
Weinfest der FFWP freuen.

Südtiroler Weinfest 
Samstag 14. Oktober 2017
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Zum Abschluss des Jubiläumsjahres 
fand der 10.Winterzauber mit einem 
besonderen Spektakel statt. Begleitet 
von 20 Perchten aus Bad Reichenhall und 
Feldkirchen fand erstmals ein Fackellauf 
quer durch Waldperlach statt. Sie sollten 
die bösen Geister vertreiben. Der Nikolaus 
war natürlich ebenso wie seine 5 Engerl 

dabei. Anschließend konnte man sich mit 
einer warmen Gulaschsuppe und einem 
Glühwein an den lodernden Feuertonnen 
wärmen. Zu guter Letzt kauften wieder 
über 130 Waldperlacher ihren Christbaum 
bei Ihrer Feuerwehr.

Perchtenlauf und Winterzauber
Freitag 15.12./Samstag 16.12. 2017

Dass dieses Jahr ein so wunderbares Jubiläumsjahr für unsere 
Floriansjünger wurde, hat unsere Feuerwehr den Bürgerinnen und 

Bürgern und Ihren Freunden und Unterstützern zu verdanken.
Bleibt uns nur zu sagen: „Vergelt´s Gott.“

Ihre Feuerwehr Waldperlach

Dass dieses Jahr ein so wunderbares Jubiläumsjahr für unsere 
Floriansjünger wurde, hat unsere Feuerwehr den Bürgerinnen und 

Bürgern und Ihren Freunden und Unterstützern zu verdanken.
Bleibt uns nur zu sagen: „Vergelt´s Gott.“

Ihre Feuerwehr Waldperlach



www.golden-leaf-hotel.de
In allen Golden Leaf Hotels: 
• Kostenloses-WLAN • Flat TVs 
• Parkplätze und/oder Tiefgaragen

Es muss nicht viel teurer sein, etwas höhere Ansprüche an ein Hotel zu haben. Unsere Privathotels in München verwöhnen Sie mit regiona-
lem Charme und professionellem Service. Der gehobene Drei-Sterne Hotel-Komfort lässt Sie jeden Aufenthalt genießen.

Golden Leaf 
Hotels & Residences

Hotel 
Villa Waldperlach

21 gemütliche und individuelle Zimmer, 
teilweise mit Balkonen und Terrassen, 
Kleiner Meetingraum, Hotelbar, Sauna. 
Schön eingewachsener Garten hinter 
dem Haus. Direkte Busverbindung (z.B. 
zum Ostbahnhof) vor dem Haus, eigene 
Tiefgarage (kein Duplex!).

 Hotel 
Villa Waldperlach 
Putzbrunner Straße 250
 D-81739 München
  089-66 00 300
  089-66 00 30 66
  hotel@villa-waldperlach.de

57 Zimmer mit 1,40m Einzelbetten oder  2 × 
1m Twins, »Urban Nature« Rooms und über-
all neue Bäder, absolut ruhige Allee-Lage 
mit Garten am Haus, eigenständiges 
Restaurant mit Biergarten im Hotel, ohne 
Umsteigen in gut 15 Minuten zum HBF (U5, 
S7), große eigene Tiefgarage (kein Duplex!).

 Golden Leaf 
Hotel Perlach Allee Hof  
Therese-Giehse-Allee 76
D-81739 München
  089-673 49 40
  089-673 49 473
  perlach@golden-leaf-hotel.de

62 Zimmer; Einzel, Doppel sowie klimati-
sierte Studios mit eigenen Dachterrassen, 
großzügige Lobby mit TV, Kaffee, Tee, u.v.m. 
Tagungsmöglichkeiten mit großen Fenstern  
bis 20 Personen. Absolut zentral gelegen 
am Haus der Kunst (U4, U5). Eigene 
Parklätze und Tiefgarage vorhanden.

 Golden Leaf 
Parkhotel im Lehel
 Unsöldstraße 10
 D-80538 München 
  089-21 10 50
  089-21 10 51 29
  lehel@golden-leaf-hotel.de

2017-11-30-Anzeige-HPA-Stadtteilplan.indd   1 16.12.2017   15:22:35



STELLT SICH VOR

     Mehr als 30 Präsentationen 
von Firmen, Selbstständigen, 
Freiberufl ern und Vereinen

     Spannende Kurz-Vorträge 
zu den Themen: Gesundheit, 
Finanzen, Grafi k-Design, 
Immobilien u.v.m. 

9.

2.0

Juni
14–17 Uhr Feuerwehr 

Waldperlach

Eine Veranstaltung 
des Unternehmer-Waldperlach e.V. 
mit der FFW Waldperlach, 
Im Gefi lde 4, 81739 München

Jedes 2. Los 
gewinnt!

Live-Backen
Lotto-Mobil

WALDPERLACH




Tombola

Unternehmer Waldperlach e.V.
Waldheimplatz 33, 81739 München
www.unternehmer-waldperlach.de

 Seit 30 Jahren Ihr kompetenter und seriöser Partner in allen 
 Fragen der Immobilienwirtschaft. Egal ob Sie verkaufen, kaufen 
oder vermieten wollen …

 Telefon 089 / 600 797 60
 HEIM & LEBEN IMMOBILIENVERMITTLUNGS GMBH
 Waldperlacher Str. 80 • 81739 München • www.heim-und-leben.de
 Tirol / Österreich: Johannesstraße 6 • A-6344 Walchsee
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Digitalfunk
Die Innenminister von Bund und Ländern
haben 2006 die Einführung eines bundes-
weiten digitalen Funknetzes für alle Behör-
den und Organisationen mit Sicherheits-
aufgaben (BOS) beschlossen.

Mit dem Digitalfunk werden haupt- und 
ehrenamtliche Einsatzkräfte von Polizei, 
Feuerwehr, Rettungsdiensten und dem 
Technischen Hilfswerk bei Großeinsätzen, 
aber auch bei alltäglichen Einsätzen sicher 
und direkt in einem gemeinsamen Netz 
miteinander kommunizieren können.

Im Großraum München wurde bereits 
2009 der Probebetrieb aufgenommen. 
Damit war man der erste von sechs Funk-
netzabschnitten. An diesem Probebetrieb 
beteiligt sich die Feuerwehr München 
sowie die Polizei.

Am 5. August 2016 um 7.49 Uhr war es 
dann endlich soweit. Wolfgang Schäuble, 
Leiter der Feuer-
wehr München, 
gab persönlich mit 
einem Mausklick 
den Startschuss 
für den Digital-
funk. So erfolgte 
die Umschaltung 
in der Leitstelle 
der Feuerwehr 
von Analogfunk 
auf Digitalfunk. 
Nun werden alle 
Feuerwehreinsätze 
in der bayerischen 

Landeshauptstadt im Digitalfunk abge-
wickelt. Der Analogfunk läuft zunächst 
noch im Hintergrund weiter und dient als 
Rückfallebene.

Auch bei der Freiwilligen Feuerwehr Wald-
perlach wurden alle Fahrzeuge mit Digital-
funk ausgestattet und seit dem 22.07.2017 
werden auch all unsere Einsätze damit 
abgewickelt.

Die Feuerwehr München klärt auf: “Digi-
talfunk, genauer gesagt TETRA (Terrestrial 
Trunked Radio), bietet den Behörden und 
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben 
viele Vorteile. Er gilt als abhörsicher, ver-
spricht eine wesentlich bessere Sprach-
wiedergabe und bietet die Möglichkeit 
verschiedene, an einem Großeinsatz betei-
ligte Organisationen auf einer Gruppe zu-
sammenzufassen, um somit eine bessere 
Kommunikation zu gewährleisten.”
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Rettungsgasse hilft Leben retten
Die Rettungsgasse ist auf Autobahnen sowie auf Außerortsstraßen

 mit mindestens zwei Fahrstreifen bei beginnender Staubildung, 
Schrittgeschwindigkeit und stillstehendem Verkehr zu bilden.

• Die Rettungsgasse muss immer gebildet werden! Nicht nur bei einem 
Unfall.
Gesetzlich ist dieses Verhalten in der StVO § 11 Abs. 2 geregelt.
• Die Rettungsgasse ist immer zwischen dem äußerst linken und dem 
unmittelbar rechts daneben liegenden Fahrstreifen für eine Richtung 
zu bilden.
• Der Seitenstreifen darf für die Bildung einer ausreichend großen 
Rettungsgasse mit benutzt werden.
• Halten Sie eine Fahrzeuglänge Abstand zum Vordermann, um 
noch rangieren zu können.

• Schalten Sie den Verkehrsfunk etc. ein und beachten Sie die 
Durchsagen und Hinweise!

• Die Rettungsgasse muss, bis sich der Stau aufgelöst hat, frei 
bleiben, da nicht alle Hilfsfahrzeuge gleichzeitig durchfahren.

• Die Durchfahrt in der Rettungsgasse durch „Anhängen an
ein Fahrzeug mit Sonderrechten“ ist verboten und wird mit einem 

Bußgeld geahndet.
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Wer darf durchfahren?

• Polizei
• Rettungsdienste

• Feuerwehr
• Technisches Hilfswerk

• Abschlepp- und Bergungsdienste
• Autobahn- und Straßenmeistereien



Der Grieche
in Waldperlach

Mittagskarte Mo-Sa 11.30-14.30 · www.terrakreta.com
Waldheimplatz 2 · 81739 München · Tel. 089/122 886 69

Mo–Sa 11.30–14.30 
und 17–23 Uhr, 
So & Feiertag 
durchgehend

Terra Kreta



kontakt@ursus-apotheke.de
www.ursus-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 – 18.30 Uhr
Sa      8.00 – 12.30 Uhr

Ursus-Apotheke
Brigitte Ansmann e.K.
Waldheimplatz 56
81739 München
Tel.: 089 – 601 03 86
Fax: 089 – 601 76 23

Wir führen für Sie: 
n viele homöopathische Präparate
n Anthroposophische Arzneimittel
n Biochemie nach Dr. Schüßler
n spagyrische Globuli/Sprays nach Zimpel
n Aromaöle von PRIMAVERA
n Bachblüten

Bei uns erhalten Sie:
n individuelle spagyrische Mischungen
n individuelle Phytotherapie-Mischungen
n individuelle HCK-Mikronährstoff-Mischungen

n Ihre Kompressionstrümpfe nach Maß
n Ihre Inkontinenzversorgung z.B. für AOK Bayern

Individuelle Beratungen  
(kostenpflichtig): 
n Mikrobiologische Therapie (Darmsanierung)
n Medikationsanalyse
n Ernährungsberatung
n Antlitzdiagnostik nach Dr. Schüßler

   ... mehr 
        als nur  
     eine
 Apotheke
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PRÄVENTION –  EINFACH. 
WICHTIG. FÜR ALLE!

Das neue Projekt „PRÄVENTION – EINFACH. WICHTIG. FÜR ALLE!“ 
bietet Brandschutzerziehung unter anderem an Kindergärten, Grund-

schulen und weiterführenden Schulen in der Landeshauptstadt 
München. Ziel ist es, Kinder und Erwachsene mit Hilfe von kompakten 

Informationen, Praxistipps und geeigneten Materialien
 im richtigen Umgang mit Feuer und den Gefahren zu 

unterweisen sowie wichtige Notfallkompetenzen zu vermitteln.

Brandschutzerziehung als präventive 
Maßnahme leistet einen wichtigen 
Beitrag in der vorbeugenden Gefahrenab-
wehr. In München führen alle 21 Einsatz-
abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr 
seit Jahren kontinuierlich Brandschutz-
erziehungsmaßnahmen durch. Um die 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte bei der 
praktischen Umsetzung zu unterstützen 
und eine gleichbleibend hohe Qualität 
der Maßnahmen zu gewährleisten, wurde 
ein Bausteinsystem mit Handreichung 
und Materialboxen entwickelt und jede 
Abteilung darin geschult.
 

Der Bedarf von Seiten der Einrichtungen 
ist damit nicht ansatzweise abgedeckt. 
Die Erfahrung in München zeigt, dass 
trotz wertvollem, auf dem Markt be� nd-
lichen Unterrichtsmaterials die Zusam-
menarbeit mit der Feuerwehr vielfach 
gewünscht und diese für die Wirksamkeit 
der Maßnahme auch sinnvoll ist. Auch die 
Nachfrage nach Brandschutzerziehung im 
Rahmen von ö� entlichen Veranstaltungen 
und Aktionen wie dem Tag der Daseins-
fürsorge, dem Stadtgründungsfest oder 
dem Isarinselfest steigt kontinuierlich.
 

PRÄVENTION
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Angeregt durch das „Firetage-Jahr 2016“, 
bekommt die Freiwillige Feuerwehr 
München vermehrt Anfragen von 
interessierten Ehrenamtlichen, ob ein 
Engagement auch außerhalb des akti-
ven Einsatzdienstes möglich ist. Dieses 
Potential möchte das Projekt „PRÄVEN-
TION – EINFACH. WICHTIG. FÜR ALLE!“  
au� angen.
 
Im Projekt „PRÄVENTION – EINFACH. 
WICHTIG. FÜR ALLE!“ soll getestet 
werden, ob die Erschließung dieses 
Engagementfeldes für bisher feuer-
wehrfremde Personen gewinnbringend 
funktionieren kann und ob darüber 
eine Unterstützung und Entlastung der 
Aktiven im Einsatzdienst möglich ist. 
Äußerst wichtig ist hierfür die Zusam-
menarbeit von neuen Ehrenamtlichen 
und erfahrenen Brandschutzerziehen-
den der Freiwilligen Feuerwehr und 
damit eine Verzahnung des neuen 
Engagementfeldes mit der regulären 

Feuerwehrtätigkeit. In 
welchem Umfang die 
Tandems nach deren 
Quali� zierung auf 
Wunsch Ö� entlichkeits-
arbeiten und Brand-
schutzerziehungen der 
Abteilungen unterstüt-
zen werden, wird derzeit 
festgelegt und nach 
Projektstart bekannt 
gegeben.
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PRÄVENTIONSMOBIL Florian FF 55.1 
Für die Durchführung der Maßnahmen 
wurde ein Präventionsmobil bescha� t, 
dass sowohl die benötigten Materialien 
für die Brandschutzerziehung als auch für 
Maßnahmen der Ö� entlichkeitsarbeit
enthält und eine Durchführung der 
Maßnahmen mit einem „Feuerwehrauto“ 
gewährleistet, ohne Einsatzfahrzeuge 
außer Betrieb zu stellen. Dieses Fahrzeug 
soll, neben dem stadtweit operierenden 
Team, auch den Abteilungen für stand-
ortbezogene Maßnahmen zur Verfügung 
stehen.

Das mit freundlicher Unterstützung der 
Firma MAN zur Verfügung gestellte Prä-
ventionsmobil basiert auf einem 3,49 t 
MAN TGE Fahrgestell. Es wird von einem 
180 PS starken 4 Zylinder – Dieselmotor 
angetrieben und ist mit sämtlichen Assis-
tenzsystemen ausgestattet. 
Das Gefährt führt hauptsächlich Ma-
terialen für Brandschutzerziehungen 

an Kindergärten, Grundschulen sowie 
weiterführenden Schulen mit sich. Der 
Einsatzbereich des Fahrzeugs lässt sich 
durch den Platz für zwei fahrbare Roll-
container ausweiten. Ausgestattet mit 
dem Rollcontainer „Feuerlöschtrainer“ 
kann beispielsweise ein realer Müllton-
nenbrand oder der Brand eines Men-
schen für Fortbildungszwecke simuliert 
werden. Mit dem Rollcontainer für „Öf-
fentlichkeitsarbeit“ führt der Transporter 
das notwendigste Equipment für Ö� ent-
lichkeitsarbeiten mit. Bei Großschadens-
lagen im Stadtgebiet wird das Fahrzeug 
als Gerätewagen Logistik eingesetzt. Das 
Präventionsmobil ist bei der Abteilung 
Stadtmitte auf der Feuerwache 4 Schwa-
bing stationiert.

Weitere Infos unter:
https://www.� w-muenchen.de/praeven-
tion/
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Wieder eine starke Leistung der 
Jugendfeuerwehr München

Jugendausbildung Wissenstest

12.11.2017 | Wettbewerb
Nur den Wissenstest abzulegen wäre zu 
einfach für unsere Jugendlichen. Deshalb 
gab es gleich noch eine zweite Herausfor-
derung am selben Termin – die Jugend-
� amme, Stufe 1.
Bereits am frühen Sonntagmorgen trafen 
die Teilnehmer, Ausbilder und Prüfer im 
Gerätehaus der Abteilung Stadtmitte in 
Schwabing ein. Es galt den diesjährigen 
Wissenstest, sowie die Jugend� amme 
Stufe 1 abzulegen.
Thema des Wissenstests war Unfallver-
hütung, Persönliche Schutzausrüstung 
und Dienstkleidung. Hier mussten die 
Jugendlichen bei einer theoretischen und 
anschließenden praktischen Prüfung ihr 
Können unter Beweis stellen.

Im Anschluss daran mussten die Jugendli-
chen für die Jugend� amme an 5 verschie-
denen, praktischen Stationen beweisen, 
dass sie das grundlegende Handwerks-

zeug der Feuerwehr beherrschen (Notruf, 
Schläuche, Hydrantenschilder, Knoten & 
Stiche, Erste Hilfe, Verteiler, Strahlrohr)
Das Ergebnis:
• Wissenstest bestanden: 67 (26 x Stufe 1, 
15 x Stufe 2, 11 x Stufe 3, 10 x Stufe 4)
• Jugendfl amme bestanden: 60
Die Teilnehmer konnten die begehrten 
Abzeichen mit nach Hause nehmen und 
erhielten einen Eintrag in ihrem Jugend-
ausweis. Eine tolle Leistung, die sich 
sehen lassen kann.

Wir gratulieren allen Teil-
nehmern und bedanken 
uns bei den Jugendlei-
tern, den Ausbildern, 
dem Küchenteam für die 
super Verp� egung und 
besonders bei unserem 
Schorsch!
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10.01.2017 | Bei winterlichen 
Temperaturen veranstaltete die 
Jugendgruppe Ost der Jugend-
feuerwehr München ihre Jahres-
auftaktveranstaltung. Traditionell 
zum Kennenlernen, neudeutsch 
„Teambuilding“ genannt.

Wie in jedem Jahr startete die Jugend-
gruppe mit dem Teambuilding (neubay-
risch: Zusammenarbeit stärken). Dabei 
liegt der Schwerpunkt auf Zusammenar-
beit. Ohne eine solche können die Aufga-
ben nicht bewältigt werden. 

Die Jugendleiter hatten sich drei an-
spruchsvolle Aufgaben überlegt, die 
selbst erfahrene Kameraden grübeln 
ließen: 
Die erste Aufgabe war ein Stapel aus 
zehn leeren Getränkekisten zu bauen. 
Problem an der Sache: Die Kisten durften 
nicht angefasst werden. Zur Hilfe konnten 
die Jugendlichen alle Gegenstände des 
benachbarten Tanklöschfahrzeuges neh-
men. Geeinget dafür waren Leinen und 
die vier Steckleiterteile. Wie auf dem Bild 
zu sehen, wurde die Aufga-
be erfolgreich bearbeitet. 

In der zweiten Aufgabe galt es einen 
Ball vom Garagendach zu holen und ihn 
zwischen zwei Bänken hindurch in einer 
Wanne abzulegen. Hierbei durfte der Ball 
nur einmal berührt werden. Hilfmittel: 
Alles vom Löschgruppenfahrzeug war er-
laubt. Viele gute Ideen waren dabei, aber 
es musste sich auf einen Weg geeinigt 
werden. Hat ein wenig gedauert, aber 
auch der Ball landete, am Ende, über eine 
Steckleiterrampe mit Schläuchen ausge-
kleidet in der Wanne. 

Bei der letzten Station musste eine Bier-
bank angehoben werden um die Beine 
auszuklappen. Selbstverständich auch 
hier nicht mit Muskelkraft. Die Schwierig-
keit wurde erhöht durch die Flaschen, die 
auf dem Tisch standen. Auch hier waren 
alle Materialien vom Löschgruppen-
fahrzeug erlaubt. Mit einem Leiterbock, 
Bandschlingen und Seilen hat es dann 
geklappt.  

Den Beteilgten waren einige Dinge klar:
• Diese Arbeiten brauchen ein Team, 
alleine kommt man nicht weit
• Jedes Teammitglied kann seinen Teil 

zum Gelingen 
beitragen und 
ist wichtig
• Es muss auch 
hier Einzelne 
geben, die 
die Führung 
übenehmen
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Mach mit in der Jugendfeuerwehr München!
Du hast Lust, Teil einer starken Gemeinschaft zu werden, 
besondere Aktionen in deiner Freizeit zu erleben und dabei 
noch zu lernen Anderen zu helfen? Dann komm zu uns! 
Zur Jugendfeuerwehr München! Bei der Jugendfeuerwehr 
kannst du alles lernen, was du für eine Tätigkeit als Feuer-
wehrmann oder Feuerwehrfrau brauchst. Durch die JF-
Ausbildung haben wir manchem Quereinsteiger der Feuer-
wehr schon viel voraus. Wenn du also mindestens 12 Jahre 
alt bist, Interesse an moderner Technik und Lust hast mit 
neuen Freunden spannende Aktionen zu erleben, dann 
schau doch einfach mal bei der Jugendgruppe in deiner 
Nähe vorbei oder besuche uns im Internet unter 
www.jf-muenchen.de.

Kontakt:
Jugendfeuerwehr München
Heßstraße 120
80797 München
Tel. 089 2353 32001/-32002
Fax 089 2353 32099
info@jf-muenchen.de
www.jf-muenchen.de

So erreichst Du
die Jugendgruppe
in deiner Nähe:
nord@jf-muenchen.de
ost@jf-muenchen.de
sued@jf-muenchen.de
west@jf-muenchen.de
mitte@jf-muenchen.de
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Ihr Fachbetrieb 
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81739 München ·  Eulenspiegelstraße 45 b

Telefon 089/601 90 411 ·  Telefax 089/601 24 37
E-Mail: r.nather-muenchen@t-online.de

www.nather-heizung-sanitär.de





64 Jugendwimpel / Beförderungen

Jugendwimpel
Zum 90-jährigen Jubiläum der FF 
Waldperlach spendete unsere Pa-
tenfeuerwehr die FF Waldtrude-
ring unserer Jugendgruppe einen 
eigenen Jugend-Feuerwehrwim-
pel. Dies war den Kameraden 
beider Wehren ein sehr wichtiges 
Anliegen. 
Der Wimpel zeigt das Logo der Freiwilligen
Feuerwehr München und das der Jugend-
feuerwehr München. Hier gebührt den 
Kameraden der FF Waldtrudering ein 
besonderer Dank.
Bei der Übergabe wurde vor allem das 
kameradschaftliche Miteinander und die 

Disziplin der Jugendfeuer-
wehr hervorgehoben. Sind 
doch auch die engagierten

Jugendlichen 
immer da, wenn es 
etwas zu tun gibt.

Gerade bei großen Festen, 
bei wel- chen die Erwachse-
nen mit der Standarte ein-
marschieren, kann nun die Jugendgruppe 
der FF Waldperlach voller Stolz mit Ihrem 
eigenen Wimpel vorangehen.

Beförderungen
 am 01.04.2017 Christian Brettreich zum Feuerwehrmann
 und am 25.11.2017 Anja Maier zur Feuerwehrfrau
 am 25.11.2017 Sarah Weinzierl zur Oberfeuerwehrfrau
 und Martin Soyer zum Oberfeuerwehrmann
 am 01.01.2017 Markus Maier, Francesco Sestito und Markus Zawadke 
 zum Löschmeister
 am 01.01.2017 Thomas Hain zum Oberbrandmeister (OBM)

Danksagung
Die Freiwillige Feuerwehr Waldperlach und der Förderverein „Freiwillige Feuerwehr Waldperlach 
von 1927 e.V.“ möchten sich herzlich bei allen Firmen, Freunden und Gönnern, Lebensgefährten 
der aktiven Mitglieder, fördernden Vereinsmitgliedern und Spendern bedanken.

Das Organisationteam dankt insbesonders allen in dieser Festschrift inserierenden Firmen, die 
die Produktion des Jahresberichts ermöglicht haben. Die Leser unserer Broschüre bitten wir 
hö� ichst, die inserierenden Firmen beim Einkauf oder bei der Vergabe von Aufträgen zu berück-
sichtigen. Ohne sie wäre die Herausgabe der Jahresbroschüre nicht möglich gewesen. Weiterhin 
möchten wir allen Angehörigen, den Partnern und den Familien der aktiven Kameraden für die 
Unterstützung danken. Möchten Sie im nächsten Heft 2019 dabei sein? Geben Sie uns bitte unter 
verein@� wp.de Bescheid.
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Echt handgebraut, braufrisch
und sakrisch süffi g.

Die Forschungsbrauerei in München-Perlach ist von jeher und 
immer noch etwas Besonderes. Unsere Spezialitäten werden 
in unserer historischen Manufaktur handwerklich gebraut. Sie 
sind echte Unikate handwerklicher Braukunst, ihr Geschmack 
ist rein und unverfälscht.
Unsere Biere gibt´s  im Bräustüberl der Forschungsbrauerei 
(Unterhachinger Straße 78, 81737 München) oder in ausge-
wählten Getränkemärkten in und um München
(www. forschungsbrauerei.de).
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Die Forschungsbrauerei in München-Perlach ist von jeher und 

Die wahrhaftigen Biere 
der Forschungsbrauerei

Aus der MŸ nchner Familienbrauerei, 

die ihre Biere noch handwerklich braut!

Bereits seit 1899 in der vierten Generation wird  in unserem Familienbetrieb im 
herrlichen bayerischen Oberland die überlieferte Brenntradition groß geschrieben.
Wir brennen ausschließlich ausgewählte Früchte –  mit viel Zeit, Liebe und Geduld.

All unsere edlen Köstlichkeiten erhalten Sie im Laden direkt bei der Brennerei 
in 83734 Hausham, Brentenstraße 7b und im Bräustüberl der Forschungsbrauerei.

Tel.: 08026/8240 oder info@schlierachtaler.com

 Genuss für Leib & Seele 
aus der ältesten Brennerei im Schlierachtal
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Der Schlüssel  
zu Ihrem Erfolg

I m m o b i l i e n  e . K .   

Sofort-Info auch Sa. / So.

089 / 45 719 802 
www. jedl-immobilien.de

Wohnung zu vermieten?
Haus zu verkaufen?
Grundstück zu bewerten?
Dann liegen Sie bei uns genau richtig! 

Ob kaufen, verkaufen, mieten oder vermieten: 

Wir sind die Spezialisten, wenn es um Immobilien 

und Grundstücke geht. 


	Titel_Umschlagseite_Druck.pdf

